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1' Orärs äo joui - sri äats äs ^Volkersäoiä '
! o y Foälst : ; 8 ^ M .47L8PN Pi 'esoriväii:

ä 'avoir la ^ lus Aranäe surveiäance ^ oor la eonservarion äss reooltss ^ enäantss.

MM ; les Mareckaux ei : Oeneraox oommariäaoL err oäeF les 6 oips ä 'arniee ver¬

roh p>ar 1 'extiail : ei -joinl ä 'un rap>̂ or 1: äe M / le Oouveioeoi -Aeoerai äs Untre ^

eorribien il r:st esseirllel i^uäs lieuuent la irraru a l ' executiori äs eet oräre.

Axbruit <lri I ^ aririorj.

„I ^es rnorZSOnneurs Hol avaiend coinmenee leois Iravaox äans les environs (le

, )irr oa^ ilale ool e^ rouve le » ^ lus Fiaoäes conlraiietes ; orr ss ^ laäll : ^ ue äes mäitai-

„ies lian ^ais äans les oantonneinens äes ^nels äs oni : conimenee ä rnoissönnerj a^res

„avoii enleve leurs 5an !x et: lenrs herbes , les ont renvo ^ es ä 'on äs venaient , en lern

„ (leclarant c^n'äs ne sonlliiraienr ^ as ĉ ue , eoinrne ^ro ^rietanes , ni sous al.lci.itl ^re-

„lexle , on vind rnoissonner äans leurs arronäisseinens ."

MM . les Marecäaux , Oeneraux ei : (lliels äe eor ^ s Feion ! Irre äs nouveau

? Oräre äu jour - . äu 9 z er läenäronr Irr niain a l 'execulion äss äis ^ äsilionS c^u
'il
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^rocliaine äes inoissons et la necessite äs renouveler nos ressonroes

exi ^enr Irr ^lus Aranäe surveillance ^ our la oonservalion äes recollds ^ eiiäaures , st

äes niesures ^ ro ^res a en assurer 1s ^roäuii.
I '̂oäservation ri ^oureuse äu reAlemenl : äu 9 Fuin suKii : ^ our äonrrsr snx Ira-

lärans äss eanr ^ rrbnes särete er ^rorectiorr I^OUI' leurs ^ eisonnes er leurs ^ lo ^rreres.

Des exem ^ les severes onr ere äärs , nieine ie3 äernrers rretes äe Lletrrenes äe

onr i 'air eorrnaitre a Darmes srr5errirs volonre äe Faire eesstzi ' äes äesoräres

Li eiiiniireis er si äarr ^ererrx.
iVlIVI les Mai eelraux er Oeneiaux err clreF comirianäarrr les Oor ^s ä 'arrrree re-

rrouvslleiorrr les äesenses äe FourraAer' äans les reoolres äeja innres Z äs leronr ^ren ^ re

les soins rieeessaires ^ onr ^revenir les ineenäies äans les villa ^ es er äarrs les cliarn ^s.

Ils ra^ ^ ^ leronr äans leurs Foyers , sous leur ^reteetion s^reeiale ; les lraäirans äes

eanrpaones , hui ne ^ euvenr se rassurer er rravailler avee leurs larnilles a eou ^ erer

enlever la reeolre , ^n'autaur csrie rous les soläats äe l ' arrnee , eelkrires ^ ar leur ^ ro-

j^re interer , seront eontraints ä 'oäserver la ^lus exaete cäsei ^ lins er evncourränr ^ ar

leur eonäuirs a inserier aux ^ a^ sans rme enriere eontrance.
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8rmee von Deutschland.

General - Stab.
Im kaiserl. Hauptquartier zu Schöubruntt,

den so . Julius 180.9.

Tags - Befehl.
A -^mH den Tags - Befehl von Wolkersdorf am 9 . Julius habe » Se . Majest -kt

die größte Sorgfalt für die Erhaltung der noch auf dem Felde befindlichen Früchte

anzuordnen geruhet.
Die Herren Marschälle und Generäle , welche die Armeccorps befehligen,

werden aus dem nachfolgenden Auszuge eines von dem Herrn General - Gouverneur

der Stadt Wien erstatteten Berichtes ersehen , wie wesentlich es sey , über die ge¬

naue Befolgung dieses Befehles feste Hand zu halten.

Auszug des Berichtes.
„ Die Schnitter , welche ihre Arbeiten in den Umgebungen der Hauptstadt

„ begonnen hatten , haben die größten Hindernisse gefunden ; man beklagt sich dar-

„ über , daß französische Militärpersonen in jenen Cantonirungs - Stationen , bey

„ weichen der Anfang der Ernte gemacht wurde , diesen Arbeitern ihre Sicheln und

„ Garben entrissen , und sie mit dem Bedeuten in ihre Heimath zurückgesendet haben,

„ daß Niemanden gestattet werden würde , weder als Eigenthümer , noch unter einem

„ änderst L' vrwande , in ihren Bezirken die Feldfrüchte abzumähen ."

Die Herren Marschälle und Generäle , welche Corps - Commandanten sind,

werden neuerdings die Borlesung des Tags -Befehls vvm y. d . M . veranlassen , und

über die Bollziehung der in denselben vorgezelchneten Maßregeln genaues ! wachen»

T a g s - B c f e K l,
datirt aus dem kaiserl. Hauptquartier zu Wölkersdorf , den 9 - Julius iZoy.

Äse bevorstehende Erntezeit und die Nothwendigkeit - unsere Hülfsquellen zu

öffnen , heische ^ die '
, größte Wachsamkeit zur Erhaltung der stehenden Feldfrüchte,

und zweckmäßige Maßregeln , um die Fechssng zu sichern.
Die strenge Beobachtung des Reglements vo - nb . Jtinius ist hinreichend , um

den Landbewohnern Sicherheit Und Schutz der Personen und des Eigenthums zü

qewähren . Abschreckende Beyspiele sind gegeben worden , und selbst die letzten Be¬

weise der Milde des Kaisers haben der Armee seine » festen Willen erklärt , diesen

so gefährlichen als strafwürdigen Unordnungen Schranken zu setzen.
Die Herren Marschälle und Generäle , welche die verschiedenen Armeecorps

befehligen , werden erinnert , das Verboth , in den bereits reifen Feldfrüchten zu fort-

ragirest , zu erneuern , und alle Sorgfalt darauf zu wenden , daß der Brandlegung

in den Dorfschasten und Feldern vorgebeugt werde . Ihnen liegt die Pflicht ob , die

Landbewohner zu ihren Herden zurück zu berufen , und dieselben in ihren besonderen

Schütz zu nehmen , weil diese nur dann nebst ihren Familien gesichert sind , Hand an

den Schnitt und die Einführung ihrer FechsUng legen zu können ; und dieses zwar

Um so Mehr , als alle Soldaten der Armee , welche ihren eigenen Vortheil kennen,

sich selbst bewogen finde « werden , die strengste Mannszucht zu halten , und durch chö

Benehmen alles beyzutragen , um den Bauern ein vollkommenes Zutrauen emM»

flößen»
Der Fürst von Neuchatel , Vice - Cormetable,

Und Major - General;

Zur Bekräftigungr

Der DivisioNs 'General , zweyter Chef des Generalstabs;

Mathias Dumas.
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